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Waldschule	mit	neuem	Team	
Jochen	O),	Vorsitzender	der	Kölner	SDW,	konnte	
mit	Unterstützung	von	Herrn	Peter	Müllejans,	
Vorsitzender	des	Freundeskreises,	im	Rahmen	ei-
nes	gut	besuchten	Pressetermins	das	neue	Team	
der	Waldschule	Köln	vorstellen.	Zum	neuen	Team	
gehört	Frau	ChrisLna	Kirsch.	Sie	ist	Grundschulleh-
rerin	und	schon	seit	3	Jahren	in	der	Waldschule	
täLg.	Neu	hinzugekommen	ist	Frau	Stefanie	Bork.	
Sie	hat	die	Waldschule	schon	seit	längerer	Zeit	als	
HonorarkraS	unterstützt.	Die	ausgebildete	Biolo-
gin	konnte	nun	fest	eingestellt	werden.	Ebenfalls	

neu	hinzugekommen	ist	Frau	Anna-Katharina	
Coker.	Die	ausgebildete	ForstbetriebswirLn	freut	
sich	auf	ihre	neue	Aufgabe	in	der	Waldschule	Köln.	

Das	neue	Team	wird	darüber	hinaus	von	Frau	In-
grid	Diefenbach	tatkräSig	unterstützt,	die	jeder-
zeit	bei	NoXällen,	wie	Urlaub	oder	Krankheitsaus-
fällen,	zur	Verfügung	steht.	Hinzukommen	zwei	
Teilnehmer*innen	des	„Freiwilligen	ökologischen	
Jahres“	(FÖJ),	die	für	jeweils	ein	Jahr	Erfahrungen	
für	ihr	späteres	Berufsleben	in	der	Waldschule	
Köln	sammeln.	

Mit	diesem	neu	aufgestellten	Team	wird	die	Wald-
schule	Köln	ihr	bisheriges	Angebot	für	Kölner	
Schüler*innen	stärken	und	noch	weiter	ausbauen	
können.	Ein	entsprechendes	Konzept	wird	zur	Zeit	
erarbeitet	und	dann	an	dieser	Stelle	vorgestellt.	

Herr	Jochen	O)	betonte	bei	seiner	Begrüßung,	
dass	bei	durchschni)lich	jährlich	7.500	
Schüler*innen,	die	den	Unterricht	in	der	Wald-
schule	besuchen,	der	Ausbau	der	Unterrichtsräu-
me	dringend	erforderlich	ist.	Herr	O)	ist	sehr	zu-
versichtlich,	dass	dieses	Ziel	in	die	Tat	umgesetzt	
werden	kann.	Auch	die	Planung	einer	Bushalte-
stelle	am	Grengeler	Mauspfad	ist	für	die	Wald-
schule	von	großer	Bedeutung.	K.	Merten	

Klavierkonzert	

Am	Palmsonntag,	den	14.	April	2019,	fand	die	
FrühjahrsmaLnée	der	mi)lerweile	ins	vierte	Jahr	
gehenden	Klavierkonzertreihe	sta).	Diesmal	ha)e	
der	ehrenamtliche	Organisator	Kai	Timmerherm	
die	junge	südkoreanische	PianisLn	Dahye	Jeong,	
welche	derzeit	an	der	Robert-Schumann-Hoch-
schule	in	Düsseldorf	studiert,	eingeladen.	Das	
Haus	des	Waldes	war	wieder	einmal	voll	besetzt,	
Frau	Jeong	ha)e	nach	eigenem	Bekunden	noch	
nie	vor	einem	so	großen	Publikum	gespielt.	Mit	
Sonaten	von	Domenico	Scarlaj,	Wolfgang	Ama-
deus	Mozart	und	Alexander	Skrjabin	sowie	Auszü-
gen	aus	Robert	Schumanns	"Fantasiestücken"	hat-
te	Frau	Jeong	ein	pianisLsch	anspruchsvolles	Pro-
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SchutzgemeinschaC	Deutscher	Wald	Köln	e.V.		
Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.

SDW/HDW		MITTEILUNGEN

Sehr	geehrte	Freunde	und	Förderer	der	Schutz-
gemeinscha4	Deutscher	Wald	Köln	e.V.	und	des	
Freundeskreises	Haus	des	Waldes	e.V.,		

ich	freue	mich,	dass	wir	Ihnen	wieder	eine	neue	
Ausgabe	unserer	SDW/HDW	MiEeilungen	über-
reichen	können.	Ich	würde	mich	freuen,	wenn	Sie	
an	den	angekündigten	Veranstaltungen	teilneh-
men	würden.	BiEe	berichten	Sie	auch	Interessier-
ten	hierüber.	

Mit	freundlichen	Grüßen		
Dr.	Joachim	Bauer	
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gramm	mitgebracht.	Das	Publikum	honorierte	die	
musikalische	Darbietung	mit	begeistertem	Ap-
plaus,	und	Frau	Jeong	bedankte	sich	mit	einer	

weiteren	Scarlaj-Sonate	als	Zugabe.	Abschlie-
ßend	lud	Herr	Timmerherm	die	Anwesenden	zur	
HerbstmaLnée	mit	dem	italienischen	Pianisten	
und	Dozenten	Giulio	Potenza	ein,	welche	am	glei-
chen	Ort	am	10.	November	2019	staninden	wird.	
K.	Timmerherm	

Alleenführer	

Die	Deutsche	Alleenstraße	ist	eine	durch	ganz	
Deutschland	von	der	Ostsee	bis	zum	Bodensee	
führende,	rund	2.900	km	lange	Ferienstraße,	die	
überwiegend	über	Alleen	verläuS.	Sie	ist	damit	
Deutschlands	längste	Ferienstraße	und	1993	wur-
de	der	erste	Abschni)	mit	BundestagspräsidenLn	
Rita	Süssmuth	eingeweiht.	Sie	wird	getragen	von	

der	SchutzgemeinschaS	Deutscher	Wald	(SDW),	
dem	ADAC,	dem	Deutschen	Tourismusverband	
und	weiteren	InsLtuLonen.	
Der	neue	Reiseführer	der	Deutschen	Alleenstraße	
„Unter	Bäumen	unterwegs	–	Ein	Reiseführer	von	
Rügen	bis		zum	Bodensee“	ist	erschienen.	Er	führt	
die	LeserInnen	durch	das	grüne	Blä)erdach	der	
schönsten	Alleen	Deutschlands	mit	Tipps	für	Se-
henswürdigkeiten	in	der	näheren	Umgebung.	
Der	Reiseführer	ist	zum	Preis	von	9,50	€	+	Ver-
sandkosten	unter	sdw.de	im	Shop	der	Schutzge-
meinschaS	Deutscher	Wald	unter	Bücher	zu	kau-
fen.	

Besucher	GreifvogelstaQon	
Die	von	der	SchutzgemeinschaS	Köln	betriebene	
GreifvogelschutzstaLon	hat	im	vergangenen	Jahr	
erneut	eine	Erhöhung	der	Besucherzahlen	zu	ver-
zeichnen.	Obwohl	die	StaLon	nur	an	Sonn-	und	
Feiertagen	geöffnet	ist,	besuchten	insgesamt	
22.922	Besucher*innen	den	öffentlichen	Teil	der	
StaLon.	Die	oben	stehende	Grafik	zeigt	die	Besu-
cherzahlen	bezogen	auf	die	jeweiligen	Monate.	
Auffällig	sind	die	beiden	Spitzen,	die	jeweils	die	
Wochen	zwischen	den	jeweiligen	Schulferien	dar-
stellen.	In	blau	ist	die	Anzahl	der	Erwachsenen	
und	in	rot	die	Anzahl	der	Kinder	aufgeführt.	

Das	Team	der	GreifvogelstaLon	freut	sich	über	die	
erneute	Zunahme	der	Besucherzahl,	die	jedoch	
nur	durch	die	tatkräSige	Unterstützung	der	vielen	
Ehrenamtler*innen	möglich	ist.	Diese	Ehrenamt-
ler*innen	öffnen	die	StaLon,	führen	die	Aufsicht	
während	der	Öffnungszeiten	und	stehen	den	Be-
suchern	für	Fragen	zu	Verfügung.	Die	oben	abge-
bildete	Grafik	ist	das	Resultat	der	Besucherzählun-
gen,	die	auch	durch	die	Ehrenamtler*innnen	
durchgeführt	wird.	
An	dieser	Stelle	deshalb	ein	ganz	herzliches	Dan-
keschön	an	unsere	Ehrenamtler*innen.		
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Tag	des	Baumes	

Jedes	Jahr	am	25.	April	ist	der	internaLonale	Tag	
des	Baumes.	Die	SchutzgemeinschaS	Köln	nimmt	
dies	in	Zusammenarbeit	mit	der	Kölner	Forstver-
waltung	zum	Anlass,	den	jeweiligen	Baum	des	Jah-
res	in	die	Allee	der	Jahresbäume	auf	Gut	Leiden-
hausen	zu	pflanzen.	In	diesem	Jahr	ist	es	die	Flat-
terulme.	
Diese	Baumart	steht	stellvertretend	für	die	drei	
heimischen	Ulmen	Arten	(Fla)erulme,	Bergulme	
und	Feldulme).	Die	Ulmen	waren	bis	in	die	1920er	
Jahre	eine	der	häufigsten	Baumarten	in	Deutsch-
land,	die	sta)liche	Größen	und	Höhen	erreichen	
konnten.	Das	sog.	„Ulmensterben“,	verursacht	
durch	einen	Pilz,	der	durch	den	Ulmensplintkäfer	
verbreitet	wird,	hat	diese	Baumart	auf	wenige	
Restbestände	reduziert.	Die	Fla)erulme	kann	die-
sem	„Ulmensterben“	besser	Wiederstehen	als	die	
anderen	beiden	Ulmenarten.	
Nun	ergänzen	drei	neugepflanzte	Fla)erulmen	die	
Allee	der	Jahresbäume.	Bürgermeisterin	Elfi	Scho-
Antwerpes	und	der	Vorsitzende	der	Kölner	SDW	
pflanzten	am	Tag	des	Baumes	diese	Bäume	mit	
der	Unterstützung	einer	Schulklasse.	Frau	Scho-
Antwerpes	erinnerte	in	ihrer	Begrüßung	daran,	
dass	die	Ulmen	in	früheren	Zeiten	sehr	häufig	in	
der	LandschaS	anzutreffen	waren	und	auch	in	
vielfälLger	Weise,	z.B.	in	der	Möbel-	und	Werk-
zeugherstellung,	genutzt	wurden.	
Die	PflanzakLon	wurde	abgerundet	durch	ein	sa-
genhaSes	Kuchenbuffet,	das	von	den	Ehrenamt-
ler*innen	vorbereitet	wurde.	An	dieser	Stelle	ein	
ganz	herzliches	Danke	für	die	tolle	Vorbereitung.	

Weitere	Infos	zur	Fla)erulme	unter	h)ps://ww-
w.sdw.de/cms/upload/pdf/Die_Ulmen.pdf	

Veranstaltungen	

MiRwoch	01.05.2018,	11:00	Uhr	–	Heidefest	auf	
Gut	Leidenhausen	

Samstag	04.05.2019,	9:00-13:00	Uhr	–	Mähen	
mit	der	Handsense,	Anfängerkurs	
Teilnehmerbeitrag:	50	€/Person,	Bi)e	überwei-
sen	Sie	den	Betrag	nach	der	AnmeldebestäL-
gung.	Verbindliche	Anmeldung	unter	Telefon	
02203/39987	oder	per	Mail	unter	Nennung	des	
Termins	an	sdw-nrw-koeln@netcologne.de	
Leitung:	Stefan	Markel,	Sensenschule	
Treffpunkt:	Obstmuseum,	Gut	Leidenhausen,	Kar-
täuserhäuschen	

Sonntag	05.05.2019,	11:00	Uhr	–	Führung:	Erho-
lungsgebiet	und	Gut	Leidenhausen	
Im	Rahmen	der	Führung	wird	die	Geschichte	des	
Hofguts	und	die	Besonderheiten	des	umgeben-
den	Erholungsgebietes	vorgestellt.	
Leitung:	SDW,	Katharina	Jansen,	Werner	Hille-
mann	
Treffpunkt:	Gut	Leidenhausen,	Haus	des	Waldes	
Köln,	Rastplatz	

Montag	06.05.2019,	18:00	Uhr	–	SDW/HDW	
Mitgliederversammlung	

Freitag	10.05.2019,	18:00	Uhr	–	Ausstellungser-
öffnung	„Die	Natur-Maler“	Teil	2	
Künstlerinnen	und	Künstler	des	Kölner	Malerkrei-
ses	stellen	ihre	Arbeiten	aus.		
Dauer	der	Ausstellung:	10.03.	–	04.07.2019	
Einführung:	Susanne	Fritsch,	Kölner	Maler	Kreis	
Treffpunkt:	Gut	Leidenhausen,	Haus	des	Waldes	
Öffnungszeiten:	Samstag,	Sonntag,	Feiertag	
11.00-18.00	Uhr	

Sonntag	12.05.2019,	11:00	Uhr	Botanische	
Wanderung	im	Tal	der	Strunde	
Leitung:	Prof.	Hermann	Bothe,	Treffpunkt:	Pa-
piermuseum	alte	Dombach,	Bergisch	Gladbach
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Freundeskreis	Haus	des	Waldes	Köln	e.V.		
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Entsprechend	der	DSGVO	können	Sie	den	Erhalt	der	SDW/HDW	
Mi)eilungen	jederzeit	widerrufen	und	die	Löschung	ihrer	persönli-

chen	Daten	einfordern.			
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